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Rathaus - Information

Rathaus Öffnungszeiten
Mo-Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Do 13:30 - 18:00 Uhr

Stillaplatz 1 + 3, 91183 Abenberg
Telefon 09178 9880 - 0
Fax 09178 9880 - 80
Email info@stadt-abenberg.de
Internet www.abenberg.de

Derzeit ist das Rathaus normal geöffnet. Sie können
die Öffnungszeiten ohne Termin wahrnehmen.
Bitte beachten Sie die Maskenpflicht.

Telefonnummern der Mitarbeiter des Rathauses:

Bitte wählen Sie die Tel.Nr. 09178 9880 - ... plus
die jeweilige Durchwahl. Danke.

Bürgermeisterin Susanne König -10

Vorzimmer Simone Endner -11
Mauersegler Claudia Schneider -12

Ferienprogramm, Hannelore Hofgräff -25
Veranstaltungen

Kämmerei Bernd Riepel -30
Margit Gracklauer-Schwab -31
Dietrich Sommerfeld -32

Kasse Ingrid Greß -60
Susanne Gentele -61

Hauptverwaltung
Friedhof, Gewerbe, Heidi Berger -50
Ordnungsamt, Rina Körmer -52
Standesamt, Marlene Meyer -53
Einwohnermelde- Anja Arnold -54
amt, VHS

Bauverwaltung Max Wechsler -40
Gudrun Leng -41
Lisa Decker -42
Katrin Leichmann -43

Stadtbücherei
Spalter Straße 1, 91183 Abenberg
Telefon 09178 99 78 26

Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 15:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 10:00 - 11:30 Uhr

Wichtige Rufnummern

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Apotheken-Notdienst 0800 00 22 833

Zentraler Notruf 116 116
um Karten zu sperren

Gift-Notruf-Zentrale 089 19240

Telefon - Seelsorge 0800 111 0 111 (ev.)
0800 111 0 222 (kath.)

Kinder- und Jugend-Telefon 116 111
des Vereins "Nummer gegen Kummer e.V."

Hilfe für Frauen in Not 09122 8 19 19
Frauenhaus Schwabach

Hilfetelefon 0800 22 55 530
sexueller Missbrauch kostenlos, anonym
des Vereins "N.I.N.A. e.V." (Nationale Infoline, Netzwerk und
Anlaufstelle zu sexualisierter Gewalt an Mädchen und Jungen)

Hilfetelefon für Opfer von
Kriminalität und Gewalt 116 006
des Vereins "Weißer Ring"

N-Ergie - Stromnotruf 01802 713538

Telekom - Servicehotline 0800 330 10 00

Fahrplanberater VGN 0911 270 75 99

Rufbereitschaften Trinkwasserversorgung:
Reckenberg Gruppe 09831 678 10
Heidenberg Gruppe 09178 864
Stadt Abenberg 09178 998 17 28

Impressum
Herausgeber, Grafik, Layout:
Stadt Abenberg, Stillaplatz 1, 91183 Abenberg;
mail: mauersegler@stadt-abenberg.de
Erscheinungsweise monatlich, 2.400 Exemplare,
Verteilung kostenlos an alle Haushalte

Nächste Ausgabe: Anfang April 2022
Redaktionsschluss: 21. März 2022

Druck: Druckerei Fuchs/Spalt

Textbeiträge geben grundsätzlich die Meinung des Verfassers und nicht
die der Redaktion wieder. Der Verfasser stellt uns frei von urheber-
rechtlichen Ansprüchen, die von ihm vorher rechtsverbindlich
abzuklären sind. Dieses Mitteilungsblatt ist politisch unabhängig. Die
Weiterverarbeitung der Inhalte dieses Blattes ist untersagt.
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Grußwort

3

Sehr geehrte Mitbürgerinnen,
sehr geehrte Mitbürger,

das Titelbild der Ihnen vorliegenden Ausgabe unseres Mauerseglers zeigt die Ihnen
bekannte Skulptur „Abenberg ist Spitze“. Geschaffen von der Künstlerin Verena
Reimann, die im Jahr 2020 leider plötzlich und unerwartet von uns ging. Sechs Klöppel
an einer aufgerichteten Goldspitze erinnern an die Arbeit der vielen flinken, geschickten
Hände. Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 100-jährigen Bestehen der Klöppelschule
Abenberg wurde dieses Kunstwerk am 04.09.2013 offiziell eingeweiht. Es ist kein Zufall,
dass ein Bild dieser Skulptur, aufgenommen von unserem Karlheinz Hiltl, diese Ausgabe
schmückt…

Zum einen möchte ich Sie hinweisen auf den Start der diesjährigen Museumssaison auf
Burg Abenberg u.a. mit der Ausstellung ´SpitzenBURG ´22 - Klöppelkunst mitten in
Franken` und auf den ´Drahtzieher-Tag`. Zum anderen verdient die Buchveröffent-
lichung „Abenberger Spitzenjuwelen“ des Heimatvereins besondere Beachtung; lesen
Sie mehr dazu auf Seite 19.

Vor allem die Kinder unserer Großgemeinde sollten sich den folgenden Termin unbedingt
merken: Mittwoch, 16. März, 19:25 Uhr. Zu diesem Zeitpunkt könnt Ihr auf dem Sender
KiKA bei ´Pia und die wilden Tiere` einen Bericht über unseren Vogel -Mauersegler-
sehen. Die Sendung wurde bereits letztes Jahr aufgezeichnet; Drehorte waren u.a. Burg
Abenberg und der Dachboden unserer Klöppelschule; großer Dank gilt an dieser Stelle
Klaus Bäuerlein, dem Leiter der Kreisgruppe Roth des Landesbundes für Vogelschutz,
siehe Seite 17.

Für alle, die nach den kalten Wintermonaten und der kalorienreichen Faschingszeit ein
Ziel brauchen, damit sie wieder in ihre Laufschuhe steigen (ich zähle zu diesen
Menschen): Auch dieses Jahr findet wieder der Abenberger Stadtlauf statt, am
Wochenende vom 20. - 22. Mai. Dieses Jahr ist unser virtueller Abenberger Stadtlauf Teil
des „Läufer-Cups“ des Bayerischen Leichtathletik Verbandes, Kreis Mittelfranken Süd
und wird damit für viele Läuferinnen und Läufer noch interessanter; mehr dazu auf Seite
10.

Dieses Grußwort schreibe ich Ihnen am Donnerstag, den 24. Februar, Weiberfastnacht.
Eigentlich treiben an diesem Tag die Abenberger Hexen ihr Unwesen. In diesem Sinne
wünsche ich Ihnen ein dreifaches „Abenberg Hex Hex“.

Laut Meinung vieler Fachexperten scheinen Feierlichkeiten und Veranstaltungen in den
Sommermonaten wieder möglich zu sein. Lassen Sie uns also voller Optimismus in den
Frühling starten.

Alles Liebe und Gute,

Ihre Susanne König
Erste Bürgermeisterin, Stadt Abenberg



Sehr geehrte Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
im Folgenden finden Sie die Bekanntgaben aus
dem nicht-öffentlichen Teil der Stadtratssitzung
vom 24.01.2022 sowie meinen Bericht zu den
öffentlichen Tagesordnungspunkten der Stadtrats-
sitzung vom 21.02.2022.

Bekanntgaben:
Spenden/Zuwendungen, IV. Quartal 2021

Der Stadtrat der Stadt Abenberg nimmt die im IV.
Quartal 2021 eingegangenen Spenden zur Kenntnis
und genehmigt diese. Die Spenden wurden im
Sachverhalt erläutert. Die Gesamtsumme der Geld-
und Sachspenden im IV. Quartal 2021 beläuft sich
auf 14.006 €.

Zur ungewöhnlich hohen Summe der Spenden:
Viele Spenden wurden für die Verwendungszwecke
Waldkindergarten und Stadtbücherei eingenom-
men. ´Herzlichen Dank` an alle Spender.

Elternbeitragsersatz BayKiBiG, kommunaler
Anteil

Von Januar bis Mai 2021 kam es zu zeitweisen,
staatlich angeordneten Schließungen von Kinder-
tageseinrichtungen und Kindertagespflegestellen,
so dass deren Angebote (außerhalb der Not-
betreuung) über einen längeren Zeitraum nicht in
Anspruch genommen werden konnten. Eltern-
beiträge wurden in diesem Zeitraum teilweise nicht
erhoben.

Der Freistaat übernimmt in den Fällen, bei denen
der Beitrag von den Eltern nicht erhoben wurde,
für den o. g. Zeitraum einen Beitragsersatz in Höhe
von 70 %. Die fehlenden 30 % können/sollen als
freiwillige Leistung von den Kommunen finanziert
werden.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg beschließt diesen
kommunalen Anteil (30 %) der Elternbeitragssätze
zu übernehmen. Die Gesamtsumme für die Stadt
Abenberg beläuft sich auf maximal 18.863,57 €.
Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechen-
den Auszahlungen an die einzelnen Träger (gemäß
deren Antrag) vorzunehmen. Die tatsächlich von
den einzelnen Trägern beantragten Summen
können ggf. geringer ausfallen; dies ist dann der
Fall, wenn in den Einrichtungen in dem o.g. Zeit-
raum, von (einigen) Eltern, Elternbeiträge regulär
erhoben wurden.

Stadtratssitzung vom 21.02.2022

Folgenden Bauangelegenheiten wurde
zugestimmt:

- Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses
mit Carport und Fahrradabstellraum auf dem
Grundstück Fl.Nr. 168/2 der Gemarkung
Abenberg (Bergweg 7); hier: Erneute Behand-
lung wegen geänderter Planung.

- Bauvoranfrage zur Errichtung eines Wohnhauses
mit Garagenanbau auf dem Grundstück Fl.Nr.
663/5 der Gemarkung Dürrenmungenau
(Dorfanger 18).

Bauleitplanungen Großflächen-
photovoltaikanlagen: Aufstel-
lungsbeschlüsse

Im Mauersegler Nr. 17 (Ausgabe Feb. 2022, Seite
8/9) hatte ich recht ausführlich über das Thema
PV-Anlagen berichtet. Im Rahmen eines objektiven
und transparenten Bewerbungsverfahrens wurde
den Antragstellern von sechs PV-Anlagen-Flächen
der Zuschlag erteilt.

Nun wurden für diese sechs PV-Flächen jeweils:
a) die entsprechende Änderung des Flächen-
nutzungsplanes und

b) die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes beschlossen;

a) und b) erfolgen jeweils im Parallelverfahren.

Die zukünftigen PV-Anlagen-Betreiber steigen nun
jeweils in ihre Detailplanungen ein. Sobald diese
fortgeschritten sind, sollen die Auslegungsbe-
schlüsse im Gremium gefasst werden. Im Rahmen
der Auslegungsverfahren können dann die Träger
öffentlicher Belange, Naturschutz- und Landwirt-
schaftsverbände, Bürger, usw. ihre Stellungnah-
men zu den jeweiligen Verfahren einreichen.

Ich wurde bereits mehrfach auf die Termine für die
einzelnen Informationsveranstaltungen der zukünf-
tigen PV-Anlagen-Betreiber angesprochen, v.a.
bzgl. des Aspekts der finanziellen Bürgerbe-
teiligung. Informationsveranstaltungen für die
Bürger, rund um die Errichtung der einzelnen PV-
Anlagen, sollen noch vor der o. g. Auslegung
erfolgen. Sobald die Termine (1. Termin: Allge-
meine Informationen zum Bau; 2. Termin: Infor-
mationen zur finanziellen Beteiligung) feststehen,
werden wir dies im Mauersegler bekannt geben.

Bericht aus dem Stadtrat
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Wohnmobilstellplatz

a) Stellplatzordnung: Bisher gab es keine Stell-
platzordnung für unseren Wohnmobilstellplatz.
Im Falle von unangemessenem Verhalten, ist es
allerdings nötig eine rechtliche Grundlage zu
haben, um auf die jeweiligen Störungen rea-
gieren zu können.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg beschließt folgen-
de Stellplatzordnung:

1) Das Parken auf dem Platz ist nur für Wohn-
mobile und Campervans mit gültigem Park-
schein gestattet. Die Aufenthaltsdauer ist auf
max. fünf Tage beschränkt. Die Gebühr ist
direkt nach der Ankunft zu entrichten, Park-
scheine sind dem Automaten zu entnehmen und
sichtbar am Fahrzeug auszulegen.

2) Die Gebühr beträgt 5,00 Euro (Gültigkeit 24
Stunden).

3) Die Nutzung des Wohnmobilstellplatzes darf nur
zeitweise, ausschließlich für Erholungszwecke
(nicht für Wohnzwecke oder Dauercampen, auch
nicht innerhalb der geltenden max. Aufent-
haltsdauer) erfolgen.

4) Der Platz ist ganzjährig geöffnet und nur für
Wohnmobile und Campervans zur Nutzung
freigegeben. Die Stadt Abenberg behält sich vor,
den Platz zeitweise, z. B. aufgrund der Witte-
rung oder zu bestimmten Anlässen (z. B. Veran-
staltungen) zu sperren.

5) Die Benutzer des Stellplatzes verpflichten sich
unter anderem:

• Zur gegenseitigen Rücksichtnahme
• Keine Abfälle zur Entsorgung mitzubringen
• Die am Stellplatz anfallenden Abfälle aus-

schließlich in dem dort dafür vorgesehenen
Behälter zu entsorgen

• Die Umgebung nicht zu verunreinigen
• Hunde nicht unbeaufsichtigt frei herum-

laufen zu lassen und deren Hinterlassen-
schaften zu entsorgen

• Anlagen und Einrichtungen schonend zu
behandeln

• Die Abwasser- und Fäkalienentsorgung nur
über die dafür vorgesehene Entsorgungs-
station vorzunehmen

6) Für Frischwasser- und Stromversorgung stehen
Stationssäulen zur Verfügung. Die Preise können
an den Hinweistafeln am jeweiligen Automaten
entnommen werden.

7) Offene Feuerstellen und feste Aufbauten sind
auf dem Wohnmobilstellplatz verboten.

8) Wir bitten um rücksichtsvolles, ruhiges und
nachbarschaftliches Verhalten. Es wird im
Interesse aller Gäste gebeten, während der
Nachtruhe in der Zeit von 22 - 7 Uhr Musik und
laute Unterhaltungen zu vermeiden.

9) Der Platz ist unbewacht. Benutzung und Be-
fahren des Platzes erfolgt auf eigene Gefahr.
Der Nutzer stellt die Stadt Abenberg, ihre Be-
diensteten oder Beauftragten von eigenen
Haftungsansprüchen und für den Fall der eige-
nen Inanspruchnahme auf die Geltendmachung
von Rückgriffsansprüchen, die im Zusammen-
hang mit der Nutzung des Stellplatzes ent-
stehen, frei. Die Haftung gem. § 823 Abs. 1 BGB
bleibt unberührt.

10)Den Anweisungen der Stadt Abenberg, Ihrer
Bediensteten oder Beauftragten ist unverzüglich
und uneingeschränkt Folge zu leisten.

b) Parkautomat: Der Stadtrat der Stadt Aben-
berg beschließt die Anschaffung eines Parkau-
tomaten für den Wohnmobilstellplatz am
Badeweiher. Der Auftrag zur Beschaffung eines
Parkscheinautomaten, ausgestattet mit Mün-
zeinwurf und Stromanschluss soll an den
Anbieter B, gemäß dem Angebot vom
11.02.2022 (4.745,72 Euro) vergeben werden.

Jahresrechnung 2020:

Der Stadtrat der Stadt Abenberg stellt die
vorgelegte Jahresrechnung für das Haushaltsjahr
2020 fest. Die Unterlagen nach § 77 Abs. 2
KommHV-K haben vorgelegen und werden in die
Feststellung einbezogen. Die Haushaltsrechnung
für das Jahr 2020 hat vorgelegen. Die Feststellung
des Sollergebnisses schließt in den Einnahmen und
Ausgaben des Verwaltungshaushaltes mit einer
Gesamtsumme von 12.385.184,32 € und im Ver-
mögenshaushalt mit einer Gesamtsumme von
7.487.645,36 € ab. Der Stadtrat der Stadt Aben-
berg spricht die Entlastung für den Haushalt 2020
aus.

Ihre Susanne König

Die nächste Stadtratssitzung findet am Montag,
den 28. März 2022 um 19:30 in der Aula der
Grund- und Mittelschule Abenberg statt. Es gilt,
auch für Zuhörer*innen, die 3G-Regel.

Bericht aus dem Stadtrat
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Bauer & Endner Landtechnik
GmbH
Schmiedsgasse 7, Dürrenmungenau

von Susanne König

Ich bin zu Besuch im Generationsbetrieb Bauer &
Endner. Ich vermute, dass mindestens jeder zweite
Mitbürger*in unserer Großgemeinde schon mal das
Betriebsgelände und den Verkaufsraum betreten
hat. Man kommt bei uns auf dem Land nicht an
ihnen vorbei, an Marianne und Hanni Endner sowie
Alfred und Niklas Gruber. Sie sind unverwechsel-
bare Originale und feste Bestandteile der Region.

Ein kleiner Rückblick: Die Gründung des Betriebes
erfolgte bereits im 18. Jahrhundert, im Jahr 1920
übernahmen Georg und Maria Bauer (die Groß-
eltern von Marianne Endner) den Betrieb; ihnen
folgten Karl und Theresia Bauer (die Eltern von
Marianne Endner). Hanni Endner machte seine
Lehre im Betrieb von 1963-1966, im Jahre 1969
wurden er und Marianne ein Paar und heirateten
1973. 1979 wurde der Betrieb zur GmbH umge-
wandelt. Alfred Gruber und
sein Sohn Niklas haben
Einiges gemeinsam: Beide
lernten im Betrieb, beide
absolvierten die Meisterprü-
fung und beide sind begeis-
tert von Schleppern, Metall-
bau-Arbeiten, Land-, Forst-
und Gartentechnik,….

Und wenn beide mal frei haben, haben sie nichts
´Besseres` zu tun, als an Spezialanfertigungen zu

tüfteln, zum Beispiel für Gerätschaften, die zur
Weideschlachtung benötigt werden, u.a. für Alfreds
Cousin, dem Metzgermeister Max Gruber aus Groß-
weingarten.

Unter den vier GmbH-Anteilseignern herrscht Ver-
trauen und Einigkeit; das Betriebsklima ist gut, wie
so oft bei ländlichen Betrieben mit bodenständigen
Mitarbeitern. Einen Schicksalsschlag mussten
jedoch alle verkraften, als letztes Jahr unser
Mitbürger Georg Bierlein plötzlich an einem
Herzinfarkt verstorben ist, er war seit 31 Jahren in
der Firma tätig. Das Kerngeschäft von Bauer &
Endner konzentriert sich auf Verkauf, Reparatur
und Service rund um Land- und Forsttechnik sowie
Gartentechnik. Es werden auch Sicherheitskurse
für den Gebrauch von Motorkettensägen und TÜV-
Abnahmen angeboten. Die vielen (Stamm-)Kunden
sind in einem Umkreis von ca. 50 km zu finden.

Beim Verabschieden kann ich es mir nicht ver-
kneifen und musste nach dem legendären STIHL-
Kalender fragen, der ja bekanntlich Fotos von
wenig bekleideten Frauen zeigt. Hanni Endner
sagte daraufhin in seinem so sympathisch klin-
genden Dialekt: „Der Kalender konnte der
Geschlechterdebatte nicht standhalten und wurde
ab 2021 eingestellt.“ Klingt, als hätte er schon
öfter Nachfragen dazu gehabt und diesen Satz
bereits sehr oft gesagt….

Gewerbetreibende im Portrait
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Das Team der Firma Bauer & Endner Landtechnik GmbH. 1

Alfred und Niklas
Gruber im Jahr 2001
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Hauptverwaltung geschlossen

Wir bilden uns für Sie weiter

Aufgrund interner Schulungen ist die Haupt-
verwaltung (Bürgerhaus, Stillaplatz 3) am
Mittwoch, 9. März und Dienstag, 26. April 2022
geschlossen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Eigenkompostieren, aber
richtig…

Schädlingsbefall vermeiden

Wer keine Biotonne hat, muss seinen Biomüll zu
Hause kompostieren. Kompost im Garten kann
aber auch Schädlinge, wie Ratten oder andere
Ungeziefer anlocken. Um dies zu vermeiden, sind
folgende Dinge zu beachten:

Richtige Standortwahl:

- Halbschatten (unterm Baum oder Strauch)
- NICHT in der prallen Sonne
- kein Betonboden, offener Boden, am besten mit

Boden aus Hasendraht (hält Nager fern)
- nicht zu nahe am Nachbargrundstück (erhält die

nachbarliche Freundschaft)
- es gibt Komposthaufen im Eigenbau mit Holz-

verschalung aber auch fertige sog. Schnell-
kompostierer im Handel zu kaufen

Richtige Befüllung:

- die erste Lage am besten aus einer etwa 30 cm
dicken Schicht aus kleingeschnittenen Zweigen,

Rasenschnitt etc.
- häufiges Umgraben des Komposthaufens hilft,

Schädlinge fernzuhalten.

Was darf auf den Kompost:

- Grasschnitt, Baum- und Heckenschnitt, Reste
von Beet- und Balkonpflanzen, verbrauchte
Blumenerde

- Küchenabfälle, wie Obst- und Gemüsereste,
Kaffee- und Teefilter, Eierschalen

- Laub von Kern- und Steinobst, Ahorn, Linde,
Weide, Esche, Erle, Haselnuss

Was sollte/darf nicht auf den Kompost:

- Laub von Eiche, Kastanie, Pappel, Birke, Buche,
Walnuss (verrotten schwer)

- Kleintierstreu: Aus hygienischen Gründen nur
Streu auf Pflanzenbasis von Pflanzenfressern

- Fäkalien von fleischfressenden Tieren, wie
Hunde und Katzen, kranke oder von Schädlingen
befallene Pflanzen

- Schädlinge wie Läuse, rote Spinnen oder Flie-
genmaden (sterben nur unter sehr hohen Tem-
peraturen)

- Herkulesstauden oder Beifuß-Ambrosia
- gekochtes oder zubereitetes Essen, besonders

Fleisch oder proteinhaltige Lebensmittel, Öl,
Milch etc.

Stadt Abenberg
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Abenberger Stadtlauf 2022 von
20. bis 22. Mai (virtuell)
Stadtlauf jetzt auch im Läufer-Cup

Nach dem großen Zuspruch im vergangenen Jahr
findet auch heuer wieder ein virtueller Abenberger
Stadtlauf statt. Von 20. bis 22. Mai können
verschiedene Distanzen gelaufen werden. Die
Laufstrecken sind frei wählbar und sollen eine
Länge von 5, 10 oder 15 km haben. Wer gerne
walkt, darf seine Strecke gerne auch mit den
Walkingstöcken absolvieren. Es gibt natürlich auch
wieder einen „Bambini-/Kinderlauf“. Hier dürfen die
kleinen Sportler*innen bis zum Alter von 5 Jahren
eine Runde um die Burg laufen, das sind ca. 300
m. Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren dürfen die
doppelte Strecke, also zwei Mal um die Burg
laufen.

Erstmals ist auch der Abenberger Stadtlauf Teil des
Läufer-Cups. Der Läufer-Cup bietet die Möglichkeit
bei verschiedensten Läufen im BLV-Kreis Mittel-
franken-Süd teilzunehmen. Durch die Erzielung
einer der ersten Plätze können gewisse Punkt-
zahlen erreicht werden, mit denen dann ein Ge-
samtsieger (m/w) ermittelt wird.

Nicht nur auf den Gesamtsieger des Läufer-Cups,
sondern auch auf die Sieger*innen des Abenberger
Stadtlaufes warten hochwertige Preise. Wer beim
Abenberger Stadtlauf für einen Verein startet, kann
sozusagen „Vereins-Kilometer“ sammeln und einen
Vereinspreis absahnen.

Wir freuen uns sehr, dass auch der Abenberger
Stadtlauf nun in die Riege des Läufer-Cups auf-
genommen werden konnte. Bei einem Treffen des
ehemaligen Bürgermeisters der Stadt Roth und
jetzigem Bundestagsmitglied Ralph Edelhäußer mit
Bürgermeisterin Susanne König wurden u. a. noch
Einzelheiten zum Läufer-Cup besprochen.

Weitere Informationen im Bezug auf Anmeldung
und Teilnahme zum Abenberger Stadtlauf werden
wir in der nächsten Ausgabe des Mauerseglers ab-
drucken.

Folgende Läufe bietet
der RAIFFEISEN Läufer-Cup 2022 an:

Weitere Informationen zum Läufer-Cup unter
www.laeufer-cup.de.

Stadt Abenberg
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13. März 129. Rothseelauf 1

19. März 126. Treuchtlinger Frühjahrslauf 1

27. März 1

23. Wendelsteiner
Panoramalauf

1

2

9. April 1

10. VALUNIQ HiRo Run 21.1 in
Hilpoltstein mit mfr.
Meisterschaft 21 km

30. April 1

1. Kreichauf Bau-Run
Thalmässing

07. Mai 17. Eckersmühlener Dorflauf

15. Mai 30. Weißenburger Altstadtlauf

20. - 22. Mai Abenberger Stadtlauf

9. Juli 35. Heizomat Altmühlseelauf
Unterwurmbach

30. Juli 32. Allersberger Kirchweihlauf

7. August 20. Hilpoltsteiner Burgfestlauf

14. August 20. Rother Kirchweihlauf mit
mfr. Meisterschaft 10 km

9. Oktober 29. RIBE-Citylauf Schwabach

5. November 89. Büchenbacher Waldlauf

12. November 17. Kunstweglauf in
Rednitzhembach

31. Dezember 14. Hueber-Silvesterlauf in
Pleinfeld





Das Bauamt informiert:
Abwassertechnische Maßnahmen in
Wassermungenau und Beerbach

von Max Wechsler

In den Ortsteilen Wassermungenau und Beerbach
mussten und müssen in den Jahren 2021/2022
umfangreiche Baumaßnahmen durchgeführt wer-
den, damit die Abwasseranlagen auch in Zukunft
den aktuellen rechtlichen und technischen Anfor-
derungen entsprechen.

Übersicht der Maßnahmen:

1. Neubau Phosphatfällung Kläranlage Wasser-
mungenau

2. Umbau Mischwasserbehandlungsanlage Wasser-
mungenau

3. Neubau Abwasserüberleitung Beerbach - Was-
sermungenau

Zu Maßnahme 1: Phosphatfällung
Kläranlage Wassermungenau

Zur Verbesserung der Reinigungsleistung der
Kläranlage Wassermungenau wurde der Neubau
einer Phosphatfällanlage nötig. Die Überdüngung
unserer Gewässer durch Einträge von Phosphor-
verbindungen haben den Gesetzgeber veranlasst,
Betreibern von Kläranlagen immer schärfere
Grenzwerte für das Einleiten von Phosphaten
aufzuerlegen, z. B. mit dem Wasserhaushalts-
gesetz. Die neu gebaute Phosphatfällung ist in der
Lage, die anfallenden Phosphate aus häuslichen
und gewerblichen Abwässern zu entfernen bevor
diese in den Vorfluter Fränkische Rezat gelangen.

Bis Ende 2021 konnten die bautechnischen
Arbeiten, bestehend aus Aufstellfläche für den
Fällmitteltank und entsprechender Zuleitung zur
Dosierung, fertiggestellt werden. Aktuell werden
die nötigen maschinentechnischen Einrichtungen
montiert und die Anschlüsse am Fällmitteltank her-
gestellt.

Parallel laufen die erforderlichen elektrotechnischen
Arbeiten zur Steuerung der Dosierungseinrichtung.
Die Baumaßnahmen werden im Laufe des Früh-
jahrs abgeschlossen sein.

Hier wurde die Aufstellfläche für den Fällmitteltank beto-
niert.

Zu Maßnahme 2: Mischwasserbehand-
lungsanlage Wassermungenau

In diesem Bereich befinden sich die unterirdisch ver-
bauten Absperrschieber und Rückschlagklappen.

Im Ortsteil Wassermungenau gibt es seit den 70er
Jahren beiderseits der Fränkischen Rezat eine
Mischwasserbehandlungsanlage mit Entlastungs-
leitungen in das Gewässer. Beim Mischwasser-
system fließen, anders als im Trennsystem,
Regenwasser und Schmutzwasser gemeinsam in
einem Kanal zur Kläranlage. Die dabei entstehen-

Stadt Abenberg
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den Wassermengen überschreiten bei größeren
Regenereignissen die Mengen, die bei gutem
Wetter kanalisiert und geklärt werden können, um
ein Vielfaches. An geeigneten Stellen werden aus
diesem Grund im Kanalnetz Regenentlastungs- und
Niederschlags-Wasserbehandlungsanlagen ange-
ordnet. Dadurch wird die Kläranlage nicht über-
lastet und somit in ihrer Reinigungsleistung nicht
eingeschränkt. Regenüberlaufbecken und Stau-
raumkanäle speichern die eingeleiteten Abwässer
nach Starkregen zwischen und führen sie verzögert
in die Kanalisation weiter und damit in die Klär-
anlage. Bei extremen Niederschlägen über einen
längeren Zeitraum kann die Menge wegen voller
Speicher nicht zwischengespeichert werden und
gelangt über Entlastungsleitungen stark verdünnt
in den angrenzenden Vorfluter. In Wassermun-
genau ist dies die Fränkische Rezat.

Nach vielen Jahren im Betrieb sind nun größere
Sanierungsmaßnahmen an den Mischwasserbe-
handlungsanlagen in Wassermungenau nötig. So
werden heuer die unterirdisch verbauten Ab-
sperrschieber und Rückschlagklappen erneuert, die
inzwischen undicht geworden sind. Die Anpassung
der bestehenden Schachtbauwerke sowie die
benötigten Stromanschlüsse sind ebenfalls Teil der
Arbeiten. Außerdem müssen Mess- und Steuerein-
heiten eingebaut werden um auch künftig den
reibungslosen Betrieb der Anlagen zu gewährleis-
ten. Die umfangreichen Bauarbeiten beiderseits der
Fränkischen Rezat werden im Frühjahr beginnen
und mindestens drei Monate in Anspruch nehmen.

Zu Maßnahme 3: Abwasserüberleitung
Beerbach - Wassermungenau

Studien und Überrechnungen haben gezeigt, dass
der weitere Betrieb der Kläranlage Beerbach nicht
sinnvoll, sondern der Anschluss an eine bestehende
größere Anlage effizienter ist. Die vorhandene
Teichkläranlage in Beerbach wird aufgelassen und
das Abwasser über eine ca. 1.600 Meter lange
Druckleitung in die Kläranlage Wassermungenau
übergeleitet. Dies stellt langfristig die wirtschaft-
lichste Lösung dar und wird durch öffentliche
Fördergelder unterstützt.

Die Mischwasserbehandlung mit Stauraumkanal
und Entlastung in den Beerbach bleibt weitgehend
unverändert. Das Abwasser fließt anschließend
zum neuen Pumpwerk Beerbach und wird über eine
Druckleitung nach Wassermungenau gepumpt. In
die Druckleitung müssen einige Schächte für die
Be- und Entlüftung während des Fördervorgangs
eingebaut werden. Die Kläranlage Wassermun-
genau ist in der Lage, das zusätzliche Abwasser
aus Beerbach aufzunehmen.

Die bautechnischen Arbeiten haben im Oktober
2021 begonnen und mussten zwischenzeitlich auf
Grund der schlechten Witterung unterbrochen
werden. Derzeit werden die noch offenen Rest-
arbeiten und der Zaunbau erledigt. Maschinen- und
Elektrotechnik der Anlage konnten noch im Jahr
2021 fertiggestellt werden. Die Maßnahme wird zu
50 % durch staatliche Fördermittel finanziert.

Bürgermeisterin Susanne König informierte sich bei
einem Baustellentermin mit den beteiligten Firmen
persönlich über den Einbau der beiden Schacht-
bauwerke zur Aufnahme der technischen Ausstat-
tung der Abwasserüberleitung.

Stadt Abenberg
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Spielplatz „Am Eselstritt“
von Katrin Leichmann

Ein etwas abseits gelegener Spielpatz befindet sich
zwischen Dürrenmungenau und Beerbach. In der
Nähe des sagenhaften „Eselstritts“ wurden Kinder,
Spaziergänger und Wanderer bisher von allerlei
handgefertigten Waldtieren empfangen.

Hoch oben in den Bäumen
wurde eine Vogelatrappe
aufgehängt.

Seit einem Sturm vor einigen Jahren, bei welchem
starke Baumschäden zu beklagen waren, waren
auch die dort aufgestellten, beliebten Waldtiere
teils beschädigt und mussten entfernt werden.

In liebevoller Handarbeit hat nun der städtische
Bauhof die „Bewohner“ des Spielplatzes neu
gefertigt und bemalt und dafür gesorgt, dass sich
an dieser Stelle wieder Fuchs und Hase gute Nacht
sagen können. Ein Besuch lohnt sich!

Upcycling von Altspeisefett statt
Abflussrohr
von Heidi Berger

Vermutlich fast jedermann stellte sich die Frage -
was tun mit dem alten Speisefett aus der Fritteuse
oder Pfanne und dem Öl von eingelegten Peperoni,
Oliven und Co.?

Unterstützen Sie das Pilotprojekt „Jeder Tropfen
zählt“ und sammeln Sie Ihr Altspeisefett. Ihr
Abflussrohr wird es Ihnen danken.

Das darf in den Sammelbehälter:
- gebrauchte Frittier- und Bratfette/-öle
- Öle von eingelegten Speisen
- Margarine
- abgelaufene Speiseöle und -fette

Das darf nicht in den Sammelbehälter:
- Mineral-, Motor- und Schmieröle
- andere Flüssigkeiten und Chemikalien
- Mayonnaisen, Saucen und Dressings
- Speisereste und sonstiger Abfall

Bringen Sie den gefüllten grünen Sammelbehälter
mit der Aufschrift „Jeder Tropfen zählt“ zum Sam-
melautomaten beim NETTO-Markt Abenberg. Der
Automat zieht den vollen Behälter ein und gibt
automatisch wieder einen leeren Behälter für Sie
aus.

Sollte vor Ihrer Haustüre noch kein Behälter ge-
standen haben oder sollten Sie einen zusätzlichen
Behälter benötigen, können Sie jederzeit gerne zu
den üblichen Öffnungszeiten ins Bürgerhaus der
Stadt Abenberg, Stillaplatz 3, 91183 Abenberg
kommen und einen/weitere Behälter abholen.

Vielen Dank
für Ihre
Unterstützung!

Stadt Abenberg
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Freiwillige Feuerwehr
Ebersbach-Kapsdorf
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
der Großgemeinde Abenberg,

aufgrund der aktuellen Lage haben wir uns dazu
entschlossen, unser Feuerwehrfest auf unbestimm-
te Zeit zu verschieben.

Mit freundlichen Grüßen
Rainer Spachmüller, 1. Vorsitzender

Defibrillator im Bürgerhaus

von Max Wechsler

Seit Anfang Februar steht ein
Defibrillator im öffentlich
zugänglichen Bereich der
WC-Anlagen im Bürgerhaus
der Stadt Abenberg, Stilla-
platz 3, rund um die Uhr zur
Verfügung.

Ein Defibrillator wird zur Behandlung von Herz-
erkrankungen/Herzrhythmusstörungen im akuten
Notfall eingesetzt. Das Gerät ist sehr leicht zu
bedienen und führt den Anwender mit Sprach-
anweisungen durch die Versorgungsmaßnahmen an
der betroffenen Person.

Der Defibrillator kann von allen Bürgerinnen und
Bürgern genutzt werden.

Heidi Berger
nahm den Defi-
brillator der Fa.
Gruber Safety
Solutions aus
Abenberg
entgegen.

Hinweisschilder zum genauen Standort des Defi-
brillators werden zeitnah angebracht. Die Stadt
Abenberg bedankt sich bei der Firma Gruber Safety
Solutions aus Abenberg für die gute Zusammen-
arbeit und die gespendeten Hinweisschilder und
Bedienungseinweisung.

Sendung über den Mauersegler
Am Mittwoch, den 16. März läuft um 19:25 Uhr im
Programm „KiKA“ die Sendung „Ein Rucksack für
den Mauersegler“, eine Folge der Fernsehserie „Pia
und die wilden Tiere“.

Die Sendung wurde im Sommer 2021 aufgenom-
men, u.a. in der Klöppelschule. Siehe auch unseren
Bericht im Mauersegler August 2021.

Pia ist auf der ganzen Welt unterwegs, immer auf
der Suche nach wilden Tieren in ihrer natürlichen
Umgebung. In jeder Folge geht es um ein
spezielles Tier. Das kann das Zebra in Afrika, das
Baumkänguru in Australien oder der Fuchs bei uns
im Wald sein. Und dieses Mal wurde eben der
Brutvogel Mauersegler beobachtet.

Einschalten lohnt sich! Vielleicht erkennt man das
ein oder andere in Abenberg und man kann viel
über den Vogel, der auf der Burg Abenberg „behei-
matet“ ist, erfahren.

Aktuell
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Dank
Gold zählt als das „Metall der Könige"

von Jutta Reichmann

Es ist eines der begehrtesten Metalle und wurde als
eines der Ersten in der Geschichte der Menschheit
bearbeitet. Gold ist faszinierend, edel und teuer.
Um 1570 brachten zugewanderte Hugenotten aus
Lyon die Herstellung von leonischen Waren nach
Mittelfranken. Gold- und Silbergespinste werden
heute durch die Rekonstruktion und Neuinterpre-
tation von Spitzen aus alten Spitzenmusterbüchern
wieder zum Leben erweckt.

Nach dem Musterbuchfund von Metallspitzen in
Abenberg habe ich mich verstärkt mit diesen
beschäftigt. Ich absolvierte zahlreiche Weiterbil-
dungen in der Abenberger Klöppelschule bei
Christine Meier, beim Deutschen Klöppelverband
e.V. in einer Fortbildung von Jutta Klein, sowie seit
vielen Jahren in Klöppelkursen zur „Textilen Woche
der Bauernschule Bad Waldsee" bei Jutta Grothaus.

Unter der Leitung von Marianne Stang und Franz
Kornbacher folgten dann die ersten Rekonstruk-
tionsschritte der Spitzen und die Veröffentlichung
des Buches „Edler Glanz - Abenberger Spitzen-
schätze in Gold und Silber" (Forum Alte Spitze) im
Jahr 2013. Hierbei durfte ich Marianne und Lothar
Stang sowie Anneliese Wienands näher kennen und
schätzen lernen.

Fotos: Dr. Leonhard Reichmann

Im Oktober 2020 verstarb Marianne Stang uner-
wartet. Lothar Stang folgte seiner Frau im
darauffolgenden Februar. Marianne Stang (seit
1982 Spitzenklöppellehrerin) hätte in diesem Jahr
ihr 40-jähriges „Spitzenjubiläum" feiern dürfen.
Unermüdlich haben sich beide für die Klöppelspitze
eingesetzt. Sie sind viel zu früh von uns gegangen.
Beide fehlen mir und der Klöppelspitzenwelt. Mein
Buch widme ich ihnen daher in würdevollem
Gedenken.

Ich möchte mich bei Norbert Tuffek für das
Ausklöppeln der Krone Nr. 1604 herzlich bedanken.
Ebenso gilt mein Dank meinem Ehemann
Leonhard, der mir viel Verständnis entgegen-
brachte und die Exponate fotografierte, meiner
Schwiegertochter Sophie und meinem Sohn Lothar
für deren Unterstützung im Werden der Druck-
vorlage.

Ich sage dem Heimatverein Abenberg e.V. ein
herzliches Vergelt's Gott für das Interesse an
diesem Buch und für das Verlegen.

Es erscheint passend zu 40 Jahren „Klöppelmu-
seum Abenberg" (Eröffnung 1981), dessen Aufbau
durch den Heimatverein gefördert wurde und heute
immer noch wird. Auch ist es 40 Jahre her, seit
mein Großvater mit damals 81 Jahren zusammen
mit meiner Mutter im Oktober 1982 zur Aben-
berger Kirchweih im Museum schauklöppelte.
Damals war es eine Attraktion, einem Mann beim
Klöppeln zuzusehen.

Daher freut es mich sehr und es ist mir eine große
Ehre, dass ich den Verein mit dem Buch unter-
stützen kann.

Museen Burg Abenberg

18

Ein Auszug aus dem Buch “Abenberger Spitzenjuwelen”;
eine technische Zeichnung einer Krone.

1

2



Buchvorstellung am 6. März
„ABENBERGER SPITZENJUWELEN“
von Silvia Johann, Heimatverein Abenberg

Rechtzeitig zum Start der Museumssaison 2022
wird das 40-seitige Buch "Abenberger Spitzen-
juwelen" vom Heimatverein Abenberg am 6. März
vorgestellt. Jutta Reichmann rekonstruierte aus
dem alten Fundus des Spitzenmusterbuchs
zahlreiche neue, einzigartige Klöppelbriefe. Mit
kreativen Interpretationen zeigt sie in diesem Buch
von der technischen Zeichnung über die Faden-
führung bis hin zum Ausklöppeln alles, was in
diesem Kunsthandwerk in der Technik des Metall-
spitzen-Klöppelns möglich ist.

Bewundern Sie Kronen in Gold und Silber in der
Sonderausstellung

„SpitzenBURG ´22 -
Klöppelkunst mitten in Franken“,

Eröffnung am 10. April im Klöppelmuseum auf Burg
Abenberg.

Mehr als 50 fränkische Klöppler/innen zeigen in
eigenen Entwürfen Ansichten der Burg, mit Toren,
Türmen, Fenstern, Mauern, Ornamenten - alles
geklöppelt - von traditionell bis modern!

Der Heimatverein ist stolz, einen Beitrag zu den
Jubiläen 40 Jahre Klöppelmuseum und fast 110
Jahre Spitzenklöppelschule und der diesbezüg-
lichen Sonderausstellung zu leisten und bedankt
sich bei Jutta Reichmann für die selbstlose,
überragende Arbeit! Das Buch ist für 12,50 € beim
Heimatverein, im Museum und in der Klöppelschule
zu kaufen.

Neues vom Museum

von Kerstin Bienert, Museumsleitung

Achtung Terminänderung: Aufgrund der aktuel-
len Situation wurde die Eröffnungsveranstaltung
nun von 6. März auf Sonntag, 10. April, 15 Uhr
verschoben. Infos zu den Ausstellungen im Mauer-
segler Februar 2022.

Drahtzieher-Tag am 9. April -
Ein Erlebnis rund um den Drahtzug
Am Samstag, 9. April 2022 laden wir gemeinsam
mit dem Museumsverbund "Die Drahtzieher" und
dem Museum Schloss Ratibor von 10 bis 17 Uhr zu
einem Erlebnistag rund um den Drahtzug ein. Im
Innenhof von Schloss Ratibor bringen „Die
Drahtzieher“ - also das Fabrikmuseum Roth, die
Gilardi-Ausstellung Allersberg und das Klöppelmu-
seum Abenberg - mit Vorführungen, Mitmach-
Aktionen für Groß und Klein und allerlei span-
nenden Informationen die Geschichte des Draht-
zuges im Lkr. Roth näher. Das Klöppelmuseum
Abenberg ist vor Ort und zeigt die Herstellung von
Gold- und Silberspitzen. Als weitere Highlights wird
eine Häkelgalon-Maschine die Produktion von Bor-
ten zeigen und eine Eiszapfenmaschine zur Produk-
tion von Eiszapfen ist vor Ort. Das Museum Schloss
Ratibor lädt außerdem mit einer besonderen
Themenführung ein, sich auf die Spuren der
Drahtziehergeschichte in den früheren Wohn- und
Repräsentationsräumen der Industriellenfamilie
von Stieber zu begeben. Bei schlechter Witterung
findet die Veranstaltung in den Ratsstuben von
Schloss Ratibor statt. Der Eintritt ist frei.
Detaillierte Informationen sind zeitnah unter
www.schloss-ratibor.de zu finden.

Beim Drahtziehertag in Schloss Ratibor zeigen Klöppler-
innen aus Abenberg das Klöppeln mit leonischen
Materialien.

Museen Burg Abenberg
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Katholischer Kindergarten
St. Jakobus - Waldkindergarten

Die Waldameisen stellen sich vor

von Julia Fuchs

Nach einigen Monaten der Etablierung unseres
Waldkindergartens in Abenberg, möchten wir uns
nun nochmals vorstellen.

Seit September 2021 fühlen sich mittlerweile 12
Kinder, im Alter von 3 bis 6 Jahren, bei uns wohl.
Wie der ein oder andere schon festgestellt hat,
treffen wir uns mit den Kindern morgens an der
Bank in der Nähe der Wegkapelle, welche Richtung
Obersteinbach steht. Von da aus marschieren wir
dann zu unserem Waldstück. Auf dem Weg dorthin
finden wir oft schon viel Interessantes. Sei es ein
toller Ast, verschiedene Tiere, den Landwirt auf
dem Feld, Ameisenstraßen, Spuren im Schnee
uvm. Bereits hier finden sich schon viele Themen,
welche uns zum Überlegen, Erzählen, Forschen und
Entdecken anregen.

Im Wald angekommen, erkunden wir erst einmal
unseren Platz. Hat sich vielleicht etwas verändert?
Gibt es etwas Neues? Was möchten wir heute
machen? Im Anschluss findet unser Morgenkreis
statt, in welchem wir den gemeinsamen Tag
besprechen. Im Morgenkreis haben die Kinder nach
wochenlangen Überlegungen auch beschlossen,
dass sie die „Waldameisen“ sein möchten. Beim
gemeinsamen Frühstück stärken wir uns dann für
den weiteren Tag. Bei zu kalter oder nasser Wit-
terung verlegen wir dieses in die warme Hütte.

Die Waldhütte bietet bei sehr schlechter Witterung eine
Unterschlupfmöglichkeit.

Die Biokomposttoilette im Wald.

Diese gemütliche Waldhütte befindet sich am Rand
unseres Waldplatzes und ist mit Sitzgarnituren,
einer Garderobe, einer Küchenzeile, einem Gasofen
und vielen anderen Materialien ausgestattet.
Außerdem haben wir eine Biokomposttoilette und
auch ein Handwaschbecken. Im Frühjahr stellen wir
noch ein großes Rundzelt auf, in welchem wir dann
an verregneten, windigen, kalten Tagen unseren
Morgenkreis machen, frühstücken und natürlich
auch andere Projekte und Aktionen vorhaben. Im
Laufe des Kindergartenalltags ergeben sich für uns
immer wieder verschiedene Spiel- und Ent-
deckungsorte, welche täglich abgeändert und um-
gebaut werden. Der Kreativität und Phantasie der
Kinder sind hier keine Grenzen gesetzt.

Im Wald gibt es viel zu entdecken und es finden sich
viele Materialien zum Basteln.

Neben der ausgiebigen und wichtigen Freispielzeit,
finden bei uns auch verschiedene Projekte und An-
gebote statt. Ebenso werden unsere schlauen
Füchse (Vorschulkinder) mit verschiedenen Aktio-
nen auf ihre Schulzeit vorbereitet.

Kindergarten
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Die Bring- und Abholbank ist Treffpunkt der "Wald-
ameisen" vor und nach dem Kindergartentag.

Um 12 Uhr endet dann für die ersten Waldameisen
schon wieder der Kindergartentag an der Bring-
und Abholbank. Alle anderen genießen in unserer
Waldhütte dann ein warmes Mittagessen, welches
aus der Küche des Schwesternwohnheimes aus
Abenberg kommt. Nach dem Mittagessen wird
unser Waldplatz und unsere Hütte „abmarsch-
bereit“ gemacht und um 14 Uhr geht ein ereig-
nisreicher und spannender Waldtag zu Ende.

Freie Plätze im Waldkindergarten

Sie suchen für das kommende Kindergartenjahr
2022/2023 noch einen Kindergartenplatz für Ihr
Kind? In unserer Waldgruppe des Kindergartens
Sankt Jakobus haben wir noch Plätze frei.

In unserer Waldameisengruppe haben wir Platz für
bis zu 20 Kinder, im Alter von 3 Jahren bis zum
Schuleintritt. Die einzige Voraussetzung die Ihr
Kind für uns braucht, ist eine abgeschlossene Sau-
berkeitserziehung. Der Kindergartenalltag gestaltet
sich überwiegend im Freien auf unserem Waldplatz.
Hier sind der Phantasie und Kreativität der Kinder
keine Grenzen gesetzt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie
sich bei uns. Für das richtige Waldfeeling dürfen
Sie uns auch gerne einen Vormittag zum Schnup-
pern besuchen. Auch stehen wir Ihnen für Fragen
und weitere Informationen jederzeit zur Verfügung.

Ihr Team vom Kindergarten Sankt Jakobus.

Schechsengasse 5, 91183 Abenberg
Tel.: 09178 90829; Waldhandy: 0151 42022492
Mail: kita.st.jakobus.abenberg@bistum-eichstaett.de

BRK Kindertages-
stätte Burgennest
Dominoday

von Jonas Weiße

Wenn die Kindertagesstätte Burgennest zu dieser
angespannten Zeit Besucher hätte, dann hätten sie
höchstwahrscheinlich das Geräusch von Sägen
gehört, welche mit größter Intensität Holz zu
Kleinholz verarbeiteten. Genauer gesagt wurden
Holzlatten in Dominosteine verwandelt. Bei dieser
Tätigkeit lernten die Kinder den Umgang mit der
Säge besser kennen und schulten auch ihre Hand-
Auge-Koordination.

Nebenbei entstand ein erbitterter Wettbewerb
unter den Kindern, wer von ihnen, beim Erreichen
des Zieles von 2000 Dominosteinen, mehr Holz-
stücke anfertigen könne.

Aber das Sägen war nicht alles. Auch das Schleifen
und Anmalen der Dominosteine stand noch auf
dem Plan, um die Holzteile besonders zu machen.
Und wozu das Ganze? Zum Ende der Arbeiten wird
der Dominoday stehen.

Zu diesem Ereignis, werden die Dominosteine
durch die ganze Einrichtung aufgestellt, wodurch
sich eine riesige Bahn durch die Einrichtung ziehen
wird. Dazu sind natürlich höchste Konzentration,
sowie gewisse motorische Fähigkeiten gefordert,
damit die Steine nicht schon vorher wieder
umfallen. Und wenn dann alle stehen, dann wird
dem Fallen der Steine, auch genannt „Domino-
Day“ nichts mehr im Weg stehen. Allerdings fehlen
bis dahin noch einige Steinchen, weshalb uns das
Sägen, Schleifen und Anmalen auch noch in den
nächsten Wochen begleiten wird, während der D-
Day langsam näher rückt.

Kindergarten
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Kath. Kindergarten St. Jakobus

Auf geht´s zur Fehlersuche

Der Maulwurf genießt im Garten die vielen bunten Blumen. Aber was ist da los? Im zweiten Bild sind 8
Fehler versteckt. Kannst du sie alle finden? Kreise sie ein! Damit die Blumen auch schön bunt werden,
kannst Du sie gerne noch ausmalen.





Mädchenrealschule Marienburg
Abschied in den Ruhestand

von Nadine Matejka

Anfang Februar wurde Frau Benkert nach 37 Jahren
im Dienst an der Mädchenrealschule Marienburg
von der Schulgemeinschaft in den Ruhestand
verabschiedet. Zu Beginn der coronakonformen
Feier gab die Schulleiterin Doris Hengster einen
kurzen Einblick in den Lebenslauf von Frau Benkert
und würdigte ihr Schaffen an der Schule. Im Jahre
1985 begann Frau Benkert ihren Schuldienst an der
Schule und unterrichtete die Fächer Biologie, Sport
und Chemie, teilweise auch Französisch. Auch im
Direktoriat übernahm sie zahlreiche und diverse
Verwaltungsaufgaben.

Bei einer Verabschiedungsfeier bekam Frau Benkert viele
Geschenke und Überraschungen, die von der Schul-
familie organisiert wurden.

Mit ihrem Eintritt in den Ruhestand verliert die
Schule eine allseits geschätzte Lehrkraft, die sich
aufgrund ihrer schülerzugewandten Art und ihrer
menschlichen Wärme großer Beliebtheit erfreute.
Frau Benkert agierte während ihres über 30-
jährigen Schaffens an der MRS in sehr vielen
Bereichen sowohl prägend als auch aktiv. Über den
Pflichtunterricht hinaus hat Frau Benkert zahlreiche
Aufgaben übernommen wie beispielsweise die
Einladung der Tanzschule Bogner, die Organisation
und Durchführung von Klassenfahrten/Skiaus-
flügen.

Es gab keinen Tag der offenen Tür ohne die ein-
studierten Sportaufführungen, die allseits gebüh-
rend gewürdigt wurden. Auch unsere alljährlichen
Sportfeste wurden durch Frau Benkert zu einem
Highlight. Neben sportlichen Aktivitäten initiierte
sie auch einen Beauty-Tag, gestaltete mit den
Schülerinnen Schul- und Kräuterbeete. Ebenso
waren ihre Walderkundungstage und Gewässertage
stets eine Herzensangelegenheit. Außerdem war es
ihr ein großes Anliegen, durch Benefizaktionen wie
z. B. die mehrmalige Durchführung von Hunger-
und Unicef-Läufen, ihre Schülerinnen für die Nöte
anderer zu senisiblieren.

Als Kollegin hatte die Schule mit Frau Benkert in
den vielen Jahren der Zusammenarbeit eine
äußerst pflicht- und verantwortungsbewusste,
kompetente Lehrkraft, die sich immer selbst treu
blieb, die stets Gesprächsbereitschaft wie auch
Eigeninitiative zeigte und sich in vielen Bereichen
konstruktiv kritisch einbrachte.

Die gesamte Schulfamilie spürte, dass während der
37 Dienstjahre in Frau Benkerts Brust ein
leidenschaftliches Pädagogenherz am rechten Fleck
schlug, welches besonders für „ihre Schule“ schlug,
wie sie bei der Abschiedsfeier gerührt erzählte.
Besonders die jungen Kollegen schätzten die Hilfe
und Ratschläge sehr und profitierten von der
langjährigen Erfahrung, mit der sie Frau Benkert
als Kollegin und Mutter einer Großfamilie unter-
stützte.

Wie sehr den Schülerinnen Frau Benkert am
Herzen liegt, zeigten die Mädchen und Kollegen mit
einer würdigen Verabschiedung. Der Musiksaal
wurde dem Anlass und Frau Benkerts Schaffen
entsprechend geschmückt. Die Schulfamilie orga-
nisierte für Frau Benkert Sportaufführungen, per-
sönliche Geschenke, selbstgestaltete Lieder und
nahegehende Reden. Auch ein selbstgebackener
Kuchen durfte nicht fehlen. Voller Emotionen
verabschiedete sich Frau Benkert von „ihren
Mädels“, die sie teilweise in jeder Jahrgangststufe
und mehreren Fächern zum Abschluss und Erwach-
senwerden begleitete.

Wir wünschen Frau Benkert für ihren Ruhestand
alles Gute und hoffen, dass sie Zeit für die Dinge
findet, die während ihrer Laufbahn an der MRS
vielleicht zu kurz gekommen sind.
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Grund- und Mittelschule
Abenberg

Einsatz von i-Pads für
alle Schüler*innen

von Maria Ullermann

Seit vielen Jahren setzen wir in der Mittelschule
Abenberg sehr erfolgreich im Unterricht i-Pads ein.
Hier erfahren Sie, wie wir sie im Unterricht sinnvoll
nutzen:

- i-Pads sind aus dem Erfahrungsbereich der
Schüler*innen und haben an sich für diese einen
großen Motivationscharakter. Die Arbeit, das
Recherchieren macht den Schüler*innen Spaß.

- Die Schüler*innen werden durch den Einsatz
moderner Medien zukunftsfähig gemacht. Tolle
Programme, wie kahoot (Wiederholungs- oder
Abfragemöglichkeit für alle Schüler*innen
gleichzeitig) in Wettbewerbsform haben einen
großen Aufforderungscharakter, ebenso ist die
Arbeit mit QR-Codes sehr motivierend.

- Bei Gruppenarbeiten kann das Ergebnis schnell
in einem Schaubild, Cluster, Tabelle, ... darge-
stellt und zeitnah von jedem i-Pad über das
Smartboard für alle sichtbar präsentiert werden.

- Aus gesammelten Informationen kann schnell
eine gute Präsentation entstehen, in die Filme,
Videos, Bilder, Darstellungen ... eingefügt wer-
den können.

- Der Einsatz toller Apps unterstützt die unter-
richtliche Arbeit vorbildlich, z.B. bookcreator,
padlet, i-movie, stop-motion und viele andere.

- In Einzelarbeit können in Deutsch, Mathe, Eng-
lisch .... individualisierende und lernstufenunab-
abhängige Unterrichtinhalte bearbeitet werden.
Hierfür gibt es bereits viele motivierende und
gut durchdachte Apps, die für den Einsatz im
Unterricht geeignet sind, z.B. der Einsatz von
Anton, der learningApp, der bayerischen Unter-
richtsplattform mebis oder sofatutor.

- Die modernste Generation der i-Pads mit Stift
gestaltet den Einsatz im Unterricht noch flexib-
ler, sinnvoller, motivierender, gewinnbringen-
der, einzigartig und ergänzt so den analogen
Unterricht. Das Programm goodnotes zum Bei-
spiel, ermöglicht es den Schüler*innen digitale
Ordnersysteme mit Notizheften in einzelnen
Fächern zu erstellen.

Ab diesem Schuljahr gibt es in Abenberg im
Ganztag 5/6 sogenannte i-Pad Klassen. Zum
Verständnis: In i-Pad Klassen hat jede/r Schüler*in
sein eigenes, personalisiertes i-Pad zugeordnet,
das nur für ihn/sie durch die Gemeinde Abenberg
zur Verfügung gestellt wird. Normalerweise
verbleibt das i-Pad in der Schule, da im Ganztag
häusliche Arbeiten entfallen. In Ausnahmefällen
und im Falle von erneutem Distanzunterricht
könnte das i-Pad dann aber jederzeit unproble-
matisch mit nach Hause gegeben werden. Die i-
Pads sind i-Pads der neuesten Generation, d.h. sie
können auch mit dem i-Pad-Stift bearbeitet
werden. Dies ist, wie oben erwähnt, von sehr
großem Vorteil.

Schule
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Girls‘Day und Boys‘Day 2022 -
Es zählt, was Du willst!

Männer- und Frauenberufe?
Klischeefreie Berufswahl jetzt!

Es zählt, was Du willst! - unter diesem Motto
stehen der Girls'Day und der Boys'Day 2022. Die
Aktionstage gegen Rollenklischees im Beruf finden
in diesem Jahr bundesweit am 28. April statt und
stehen für Vielfalt und Chancengleichheit. Ziel des
alljährlichen Aktionstages für Schülerinnen und
Schüler ab der 5. Klasse ist es das Berufswahl-
spektrum für Mädchen und Jungen zu erweitern
und den passenden Beruf zu finden - frei von
Klischees, entsprechend ihrer Fähigkeiten und
Interessen.

Noch immer entscheiden sich Mädchen über-
wiegend für „Frauenberufe“ und Jungen für
typische „Männerberufe“.Der Aktionstag ermöglicht
den Teilnehmern*innen vielfältige Informationen
und Einblicke in Betriebe und Berufe. Dies ist
insbesondere in Zeiten der Corona-Pandemie, in
der Berufs- und Studienorientierung sich noch
schwieriger gestalten, wichtig.

Mädchen haben die Möglichkeit in Berufe der Tech-
nik, IT und ins Handwerk reinzuschnuppern.
Jungen können Berufe z. B. in den Bereichen
Erziehung, Soziales und Gesundheit auch mal
praktisch vor Ort erleben. Eine gute Gelegenheit
sich mit Berufsfeldern bekannt zu machen, die eher
„untypisch“ sind und Mut zu machen, eine Berufs-
wahl zu treffen, die den individuellen Talenten
entspricht.

Die Bundesagentur für Arbeitet unterstützt und
begleitet ebenfalls die Berufswahl sowohl mit ihrem
Beratungsangebot als auch mit verschiedenen
Online-Tools. Unter www.arbeitsagentur.de kann
man mit dem Erkundungstool für Ausbildungs- und
Studienberufe CHECK-U seine Fähigkeiten, Inter-
essen und Stärken für Berufe testen. Im BERUFE-
NET findet man vielfältige Informationen zu den
einzelnen Ausbildungsberufen und Berufsfeldern.

Alle Informationen sowie zahlreiche Materialien,
Listen mit freien Plätzen und vieles mehr zum
Aktionstag gibt es unter www.girls-day.de bzw.
unter www.boys-day.de. Mädchen und Jungen kön-
nen ab sofort unter der jeweiligen Website im
„Radar“ Angebote auswählen und sich online oder

telefonisch dafür anmelden.

Noch Betriebe gesucht: Machen Sie mit -
erschließen Sie sich Personalressourcen für die
Zukunft! Für den Girls‘Day und den Boys‘Day am
28. April werden noch Betriebe, Unternehmen und
Einrichtungen gesucht, die bereit sind, Jugend-
lichen die interessanten Ausbildungs- und Arbeits-
möglichkeiten in Ihrem Betrieb vorzustellen und so
potenzielle zukünftige Mitarbeiter*innen kennen-
zulernen. Bieten Sie Angebote vor Ort an. Sollten
Pandemieauflagen Ihre Veranstaltung erschweren,
nutzen Sie die Möglichkeit Online-Angebote einzu-
stellen.

Bereits jetzt können Sie ihr Angebot selbstständig
auf der Aktionslandkarte unter www.girls-day.de
bzw. www.boys-day.de eintragen. Dort finden Sie
auch Unterstützung und vielfältige Anregungen für
Ihr digitales oder Vor-Ort-Angebot.

Ansprechpartnerinnen für alle Fragen rund um die
Aktionstage sind für den Landkreis Roth:

Hedwig Hochreiter, Beauftragte für Chancengleichheit
der Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg
Tel. 09141 87-1207
E-Mail:ansbach-weissenburg.bca@arbeitsagentur.de

Claudia Gäbelein-Stadler, Gleichstellungsbeauftragte
im Landratsamt Roth
Tel. 09171 81-1343
E-Mail:claudia.gaebelein-stadler@landratsamt-roth.de

Daniela Potzler, Kreisjugendring Roth
Tel. 09171 81-4682
E-Mail:daniela.potzler@kjr-roth.de.

Girls' Day - Mädchen-Zukunftstag wird gefördert
vom Bundesministerium für Bildung und Forschung
(BMBF) und vom Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ).

Boys’ Day - Jungen-Zukunftstag wird gefördert
vom Bundesministerium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend (BMFSFJ).

Landratsamt Roth
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Kunstmarkt15 Abenberg

Neue Schaufensterausstellung

von Klaus P. Jaworek (Kapejott), Team KM15

Die neue Schaufenster-Ausstellung dreht sich um
das Kunstprojekt "Authentizität"/"Strafarbeit-Den-
ke ich selbst?" von Laura Viviana Teichmann
(*1979), die wir vom 6. März bis 3. April 2022 im
KM15, Marktplatz 15, 91183 Abenberg präsen-
tieren. Die Künstlerin Laura Viviana Teichmann ist
in Mar del Plata, Argentinien geboren; aufge-
wachsen in Deutschland und lebt derzeit in
Karlsbad bei Karlsruhe. Ihre Kunst ist ein Gesamt-
konstrukt aus Worten, Malerei, Fotografie und Vi-
deokunst. Sie arbeitet seit 2010 an dem Kunst-
projekt "Meine Philosophie: Authentizität", das sie
schon bei mehreren Ausstellungen in ganz Deut-
schland, der Öffentlichkeit zugänglich gemacht hat
(www.lavite-machine.de).

Dieses Kunstprojekt ist nie als abgeschlossen zu
betrachten, es wird ständig weiter vorangetrieben,
es liefert kein fertiges Konzept oder abgeschlos-
sene Antworten, sondern soll als Anstoß für ein
eigenes Nachdenken und so dem Gewinn eigener
Erkenntnis dienen.

Ihre Philosophie: "Authentizität" wirft daher auch
Fragen nach den Motiven des Handelns des Be-
trachters selbst auf, lädt dazu ein, diese genau zu
betrachten, diese zu überprüfen und sie gegebe-
nenfalls neu auszurichten. Die Richtung soll dabei

nicht vorgegeben werden, sondern soll aus der
eigenen Intuition entstehen und wiederum neue
Fragen aufwerfen, das passiert bei der Künstlerin
mit den stilistischen Mitteln Malerei, Fotografie,
Videokunst und natürlich auch mit Worten.

Ihre Aktionskunst "Strafarbeit - Denke ich selbst?!"
besteht aus zwei Komponenten: Der erste Teil der
Handlung umfasst das Beschriften von Laken,
Leinwänden und Endlospapier, fortlaufend mit dem
Begriff "Authentizität". Im zweiten Teil soll der
Betrachter zu einem Teil des Geschehens werden,
eben durch dessen Betrachtung dieser Aktions-
arbeit. Das künstlerische Moment dabei entsteht in
dem ergebnisoffenen Fortgang dieser Situation.

Lassen Sie sich durch das Kunstprojekt von Laura
Viviana Teichmann überraschen, die wie immer in
beiden Schaufenstern und rund um die Uhr zu
sehen sein wird.

Wer selbst einmal im KM15 ausstellen möchte, der
kann das wie folgt tun:

- postalisch: KM15, Marktplatz 15, 91183
Abenberg

- Telefon: 0162 1815029 (Mailbox Sabine B.
Reimann) oder 0175 4824710 (kapejott)

- E-Mail: info@kunstmarkt15-abenberg.de
- Homepage: http://www.kapejott-kunst.de (kann

trotz Umbauarbeiten weiterhin angeklickt werden)

Auf Anfrage ist der Besuch der Innenräume möglich.
Terminabsprache bitte unter: 0175 4824710 (kapejott)

Kunst und Kultur

36

“Strafarbeit - Denke ich selbst?” heißt die Aktionskunst von Laura Vivian Teichmann; Foto: Laura Vivien Teichmann 1



Größte jährliche Haushaltsbe-
fragung

‚Mikrozensus 2022‘ startet - 60 000
Haushalte in Bayern werden befragt

Interviewerinnen und Interviewer des Bayerischen
Landesamts für Statistik bitten Bürgerinnen und
Bürger um Auskunft. Der Mikrozensus ist die
größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutsch-
land. Seit mehr als 60 Jahren befragen die
Statistischen Ämter im gesamten Bundesgebiet
jährlich etwa ein Prozent der Bevölkerung.
Nach Angaben des Bayerischen Landesamts für
Statistik in Fürth sind das rund 60 000 Haushalte
im Freistaat. Sie werden im Verlauf des Jahres von
geschulten Interviewerinnen und Interviewern zu
ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt.
Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht
nach dem Mikrozensusgesetz eine Auskunftspflicht.

Die gewonnenen Daten sind eine wichtige
Planungs- und Entscheidungshilfe für Politik, Ge-
sellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft. sdafaf

Im Jahr 2022 findet im Freistaat - wie im gesamten
Bundesgebiet - wieder der Mikrozensus statt. Seit
1957 werden dafür jährlich ein Prozent der
Bevölkerung u. a. zu Bildung, Beruf, Familie,
Haushalt und Einkommen, befragt. In dem jährlich
wechselnden zusätzlichen inhaltlichen Schwerpunkt
steht dieses Jahr das „Wohnen“ im Mittelpunkt. Der
Mikrozensus umfasst gleichzeitig vier Erhebungen.
Erstens: Das eigentliche Mikrozensus-Kernpro-
gramm. Zweitens: Die Arbeitskräfteerhebung der
Europäischen Union. Es folgen als drittes und
viertes Element die europäische Gemeinschafts-
statistik über Einkommen und Lebensbedingungen
sowie die Befragung der Europäischen Union zur
Nutzung von Informations- und Kommunikations-
technologien in privaten Haushalten. Entsprechend
werden die teilnehmenden Haushalte in vier
Gruppen unterteilt, wobei jede Gruppe ein anderes
Fragenprogramm beantwortet. kl sjdf
lkajdsfalksdfj

60 000 zufällig ausgewählte Haushalte
Bayerns werden befragt

Die Befragungen zum Mikrozensus 2022 finden
ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In
Bayern sind in diesem Jahr rund 60 000 Haushalte
zu befragen. Hierbei bestimmt ein mathematisches
Zufallsverfahren, welche Adressen für die Teil-
nahme ausgewählt werden. Einmal ausgewählt,
nehmen die jeweiligen Haushalte in der Regel an
vier Befragungen innerhalb von maximal vier
Jahren teil. Diesen Haushalten wird postalisch vor
der eigentlichen Befragung ein Brief vom
Bayerischen Landesamt für Statistik zugesandt.
Darin werden sie über ihre Teilnahme am
Mikrozensus informiert, verbunden mit einem
Terminvorschlag für das telefonisches Interview.

Befragung liefert Erkenntnisse für faktenge-
stützte Planung und Entscheidung

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige
Planungs- und Entscheidungshilfen für Politik,
Gesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft gleicher-
maßen. So wird beispielsweise für eine bedarfs-
gerechte Förderung des Wohnungsbaus die
Information benötigt, in wie vielen Haushalten
jeweils eine, zwei oder mehr Personen zusammen-
leben. Zudem entscheiden die erhobenen Daten
mit darüber, wieviel Geldmittel Deutschland aus
den Struktur- und Investitionsfonds der Europä-
ischen Union erhält.

Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände und
Organisationen sowie Journalistinnen und Journa-
listen nutzen regelmäßig die Daten des
Mikrozensus. Sie werden vom Bayerischen
Landesamt für Statistik veröffentlicht und stehen
damit allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern
zur Verfügung.

Im Internet finden Sie die Daten bereits abge-
schlossener Erhebungen unter:

https://www.statistik.bayern.de/statistik/
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html

Mikrozensus
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Katholischer Frauenbund
Abenberg

100-jähriges Bestehen

von Maria Sorsche

Der Kath. Frauenbund Abenberg feierte im Dezem-
ber 2021 sein 100-jähriges Bestehen. Emmi Mohr
hieß dazu im Namen des Vorstandsteams die
Diözesanvorsitzende Walburga Kretschmeier und
Diakon Dr. Anselm Blumberg herzlich willkommen.

Das Jubiläum sollte mit einem Festgottesdienst in
der Pfarrkirche und anschließend im Jugendheim
mit einem bunten Nachmittagsprogramm und
Rückblick auf die vergangenen 100 Jahre als gro-
ßer Festtag gefeiert werden. Leider muss die
geplante Fest- und Feierstunde wegen der Pande-
mie auf einen späteren Termin verschoben werden.

Wenn es wegen der aktuellen Corona-Lage auch
nicht möglich war, einen Festakt abzuhalten, so
durfte wenigstens der Festgottesdienst in der Pfarr-
kirche mit geistl. Beirat Pfarrer Stefan Brand und
geistl. Beirat des Diözesanverbandes Diakon Dr.
Anselm Blumberg stattfinden. Musikalisch begleitet
wurde der Gottesdienst von Stefanie Stöcker (Ge-
sang) und Petra Loos an der Orgel.

Zum Jubiläum gab es einen Festgottesdienst in der Pfarr-
kirche St. Jakobus. (Foto: G. Mohr)

Dr. Blumberg hat in seiner Predigt an die vergan-
genen Jahre des Zweigvereins erinnert und Gott
dafür gedankt, dass sich Frauen in den vergan-
genen Jahren für die Interessen von Frauen, für die

Gesellschaft und die Kirche eingesetzt haben und
sich auch heute noch einsetzen. Besonders er-
wähnt wurden hier die Exerzitien mit Pfarrer
Konrad Herrmann im Kloster Marienburg. Dank vor
allem dafür, dass es den Frauenbund überhaupt
gibt, ohne den jede Pfarrei ganz schön aufge-
schmissen wäre. Die Frauen sind es, die Palm-
kerzen und Palmbüschel am Palmsonntag bereit-
stellen, worauf die Gottesdienstbesucher schon
warten. Die Frauen sind es, die die Blumenteppiche
für Fronleichnam legen und Kräuterbüschel für
Mariä Himmelfahrt binden.

Bei der Ehrung für langjährige Mitgliedschaften (v.l.):
Pfarrer Stefan Brand, Klara Schielein, Anni Winkler,
Diözesanvorsitzende Walburga Kretschmeier, Christa
Mohrholz, Diakon Dr. Anselm Blumberg. (Foto: G. Mohr)

Weitere Aktionen waren die Weltgebetstage,
Frauenwallfahrten, Frauenfrühstück, in der Oster-
woche der Emmausgang, Maiandachten, zum
Stillafest im Juli der Stillasegen, Einkehrtage,
Bildungs- und Bastelaktionen, Theaterfahrten und
Ausflüge. Engagierte Mithilfe aber auch finanziell
für Frauen in Not, Kindergärten, Kirchenrestau-
rierung und Jugendheim.

Zum Ende des Gottesdienstes wurden langjährige
Mitglieder geehrt. Die Diözesanvorsitzende Frau
Walburga Kretschmeier überreichte Ehrenurkunde,
Ehrennadel und Blumen für 25-jährige Mitglied-
schaft an Christa Krauser, Klara Schielein, Anni
Winkler; für 40-jährige Mitgliedschaft an Gertrud
Kuhn, Sieglinde Brummer, Christa Mohrholz.

Vereine
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Jonas Gabriel
Kinderkrebshilfe e.V.
Spende der Firma Henglein

von Matthias Weeger

Wenn ein Kind an Krebs erkrankt, sitzt der Schock
tief. In Deutschland erkranken jedes Jahr rund
2.000 Kinder und Jugendliche neu an Krebs. Für
die betroffenen Familien ändert sich das Leben
damit schlagartig. Verdienstausfall durch verän-
derte Arbeitszeiten, Kosten für alternative Thera-
pien oder Medikamente stellen die Familien vor
große finanzielle Herausforderungen.

Leider traf auch Familie Gabriel aus Wasser-
mungenau dieses schwere Schicksal. Ihr Sohn
Jonas erkrankte an Krebs und verlor den Kampf
2018 im Alter von nur acht Jahren. Um anderen
Familien in vergleichbar schweren Zeiten beizu-
stehen oder gar Behandlungen zu ermöglichen, die
ohne Hilfe von Dritten nicht finanzierbar sind, hat
die Familie den gemeinnützigen Verein „Jonas
Gabriel Kinderkrebshilfe e.V.“ gegründet.

Inspiriert aus persönlichen Gesprächen war es für
die Familie Henglein eine Herzensangelegenheit,
den Verein zu unterstützen.

Kurzerhand entschloss man sich, einen Teil des
Winter-Umsatzes des Werksverkaufes in Wasser-
mungenau für diesen Zweck vorzusehen.

Inklusive der Erlöse einer Spendenbox kamen so,
von Henglein aufgestockt und aufgerundet, 3.250 €
zusammen, die dem Vereinsvorsitzenden Andreas
Gabriel und seiner Frau bei einer Tasse Kaffee
übergeben wurden.

Die Jonas Gabriel Kinderkrebshilfe unterstützt nicht
nur Familien: Auch die Station Regenbogen der
Cnopfschen Kinderklinik in Nürnberg verteilt Riech-
stifte und Pflegeöle, die der Verein zur Verfügung
stellt. Informationen über den Verein und
Spendenmöglichkeiten unter www.jonas-gabriel-
kinderkrebshilfe.de.

Vereine
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Neue Medien in der
Stadtbücherei

von Ursula Furlan, Sandra Voitl und Helmut Binder

Liebe Leserinnen und Leser,

in dieser Ausgabe des Mauerseglers gibt es, nicht
wie sonst üblich, eine Buchbesprechung, sondern
wir zeigen eine Auswahl unserer neu eingetrof-
fenen Medien. Wir haben 67 neue Bücher, Hörbü-
cher und Filme ausgesucht und denken, da ist für
jeden das Richtige dabei. Wir freuen uns darauf,
Ihnen unsere interessantesten Entdeckungen,
wichtigen Neuerscheinungen, Trendthemen des
Buchmarkts und natürlich unsere Lieblingsbücher
zu präsentieren. Hier eine kleine Auswahl unserer
neuen Medien:

Bilderbücher

Kinder

Für die Jugend

Romane

Filme

Das ist nur eine kleine Auswahl an den Neuer-
scheinungen in unserer Bücherei. Sie können sich
über alle neuen Medien auch an den Aushängen im
Schaukasten am Pfarrhaus, im Fenster der Bü-
cherei und natürlich auch auf der Internetseite der
Stadtbücherei Abenberg informieren.

Wenn Sie ein bestimmtes Buch, Hörbuch oder
Video suchen, helfen wir Ihnen gerne dabei und
können bei Neubestellungen auch auf Ihre
Wünsche eingehen.

Die Öffnungszeiten der Stadtbücherei finden Sie
im Impressum des Mauerseglers.

Stadtbücherei
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Stadtbücherei auch online

Falls Leser*innen mit der Internetseite der
Stadtbücherei noch nicht vertraut sind, würden wir
Ihnen diese gerne vorstellen. Hier können Sie auch
Ihre ausgeliehenen Bücher verlängern oder Medien
aus dem Bestand für sich reservieren. Und es ist
wirklich einfach: Entweder beginnen Sie Ihre Suche
direkt nach „Stadtbücherei Abenberg" oder über
die Website der Stadt Abenberg www.abenberg.de.

Mit einem Klick auf Freizeit- Navigation- Bücherei
finden Sie den gesamten Online-Bestand Ihrer
Bücherei.

Wenn Sie jetzt wissen möchten, ob Ihr gewünsch-
tes Medium in der Stadtbücherei vorhanden ist,
können Sie über die Rubrik „Recherchen“ den
Bestand Ihrer Bücherei durchsuchen, auch ohne
sich einzuloggen.

Möchten Sie die Ausleihzeit für ein ausgeliehenes
Medium verlängern oder ein Buch reservieren
lassen, müssen Sie sich auf Ihrem Leserkonto
anmelden. Das geht ganz einfach mit Ihrer Leser-
Nummer und Ihrem Geburtsdatum. Auf Ihrem
Leserkonto sehen Sie dann eine Übersicht Ihrer
ausgeliehenen Medien und mit der Schaltfläche

„Auswahl verlängern“ können Sie sich mit dem
Lesen Ihres Buches noch bis zu 4 Wochen mehr
Zeit lassen.

So einfach und bequem das Finden, Reservieren
und Verlängern der jeweiligen Medien online auch
ist, noch mehr freut sich das Team der Stadt-
bücherei über Ihren persönlichen Besuch. Wir
bemühen uns auch, in Zukunft den Biblio-
theksraum einladender zu gestalten, damit Sie,
unsere Leser*innen auch gerne etwas länger
verweilen und gemütlich sitzend in Ihrer Lektüre
blättern können.

Zum Schluss noch eine Frage an alle unsere
Leser*innen oder die es werden wollen: hätten Sie
Interesse an der Ausleihe von Büchern in digitaler
Form? Wir überlegen uns, für nächstes Jahr eine
Onleihe einzuführen. Mit der Onleihe können

Büchereien ihren Leser*innen eMedien (also
digitale Bücher, Hörbücher) zur Verfügung stellen.
Wir würden dazu gerne Ihre Meinung wissen, bitte
senden Sie uns dazu eine E-Mail an
stadtbuecherei@stadt-abenberg.de oder sprechen
Sie uns gerne bei einem Besuch der Stadtbücherei
Abenberg an.

Stadtbücherei
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Katholische
Pfarrgemeinde
St. Jakobus
Eine-Welt-Verkauf
in der Fastenzeit

Fair einkaufen & Gutes tun

Im Rahmen der Erstkommunionsvorbereitung wer-
den die Kinder der Pfarrgemeinde St. Jakobus am
Samstag, 26. und Sonntag, 27. März nach den
Gottesdiensten in der kath. Stadtpfarrkirche einen
„Eine-Welt-Verkauf“ anbieten.

Bei guter Wetterlage findet der Verkauf im Freien
statt.

Sie können fair gehandelte Produkte
und Lebensmittel wie Kaffee, Tee, Reis,
Schokolade sowie kleine Geschenkarti-
kel erwerben.

Der Verkauf wird in Kooperation mit der Grund-
und Mittelschule Abenberg abgehalten. Für die
Unterstützung danken wir v. a. Frau Ittner-
Wolkersdorfer und den teilnehmenden Schüler-
innen und Schülern der 5. und 6. Klasse.

TIPP: Vielleicht finden Sie ja einen Ostergruß zum
Verschenken an Freunde und Bekannte!

Auf Ihren Einkauf am „Eine-Welt-Stand“ freuen sich
die Erstkommunionkinder 2022!

Kirche
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BRK Tagespflege Burgblick
Ein fröhliches Hellau aus der
Tagespflege

von Stefanie Heinrichmeyer

Auch wenn in diesem Jahr der Fasching auf ein
Neues zum größten Teil ausfällt, so ließen es sich
die Gäste und das Personal des Burgblicks nicht
nehmen, doch eine kleine Karnevalsfeier zu ver-
anstalten.

Mit bunten Hüten verkleidet ging es schon gleich
morgens los.

Zu alten Faschingsschlagern wurde gesungen, ge-
schunkelt und getanzt. Auch lustige Spiele wie
Mohrenkopf-Wettessen und der Eiertanz durften
nicht fehlen. Dabei kam natürlich viel Gelächter auf
und es wurde in Erinnerungen geschwelgt. Nach-
mittags gab es als Gaumenschmaus passend zum
Fasching selbstgebackene Feuerspatzen.

Als dann am späteren Nachmittag alle Besucher
nach Hause gingen, waren sich alle einig: "Schee
war`s!!!"

Das gesamte Team der BRK Tagespflege freut sich
auch auf Sie, um auch mit ihnen eine gute Zeit
verbringen zu können.

Gerne beraten wir sie über Leistungen und Kosten
unserer Tagespflege. Sie können uns unter folgen-
der Telefonnummer erreichen: 09178/30399-10.

Senioren
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Foto: Karlheinz Hiltl

Märzentage

Wie warm die Märzentage
aufgerührt vom ersten lauen Wind

Lust auf Leben, ohne Frage
singt das Frühlingskind.

Dasein unter Himmelsblau
Luft und Licht

durchstossen den Traum
von einer neuen Sicht.

(Monika Minder)
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